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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Dienstberatung OB 25.03.2024 nicht öffentlich Vorberatung 

Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, 

Umwelt, Klimaschutz und Verkehr 

09.04.2024 öffentlich Vorberatung 

Stadtrat 15.05.2024 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Beschlussvorschlag 

 

Der Stadtrat beschließt den priorisierenden und erweiterten Maßnahmenkatalog gemäß Anlage 1 

“Klimaschutz in Erfurt – Die Handlungsgrundlage der Verwaltung“. Der Maßnahmenkatalog dient 

als Richtlinie für zukünftige klimaschutzbezogene Entscheidungen der Landeshauptstadt Erfurt 

und als Leitfaden der Verwaltung. 

 

 

 

 

 

25.03.2024, gez. A. Bausewein   
Datum, Unterschrift 

 

  

 

03 Umwelt- und Naturschutzamt 

   Der Oberbürgermeister 

Titel der Drucksache: 

Klimaschutz in Erfurt - Die 

Handlungsgrundlage der Verwaltung 

 

Drucksache 0427/24 
 

Stadtrat 

Entscheidungsvorlage 

 

öffentlich 



DA 1.15 

LV 1.51 

01.11 

© Stadt Erfurt 

Drucksache : 0427/24 Seite 2 von 3 

 

 

Nachhaltigkeitscontrolling x Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling x Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen 
 

Nein x Ja → Nutzen/Einsparung x Nein  Ja, siehe Sachverhalt 

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  

Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt x Nein  Ja Gesamtkosten  EUR 

   ↓ 
 

 2024 2025 2026 2027 

Verwaltungshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

 

  Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 

Fristwahrung 

x Ja  Nein 

 

 

Anlagenverzeichnis 

Anlage 1: Klimaschutz in Erfurt - Die Handlungsgrundlage der Verwaltung 

 

Die Anlage liegt in den Fraktionen und im Bereich OB zur Einsichtnahme aus. 

 

 

 

 

Sachverhalt 

Das Dokument "Klimaschutz in Erfurt – Die Handlungsgrundlage der Verwaltung" hat zum Ziel, die 

verschiedenen konzeptionellen Grundlagen der Stadt Erfurt zum Klimaschutz, die Forderungen 

des Klimaentscheids sowie die Gesetzesänderungen der Bundesregierung in einem zentralen 

Dokument zu vereinen und zu priorisieren. Dazu wurden folgende Konzepte und Forderungen 

integriert: 

 Evaluierung und Aktualisierung des Klimaschutzkonzepts 

 Erste Nachhaltigkeitsstrategie der Stadt Erfurt 

 Ergebnisse aus der Bürgerbeteiligung zum Klimaschutzkonzept 

 Forderungen des Klimaentscheids Erfurt 

 Anpassung der energiepolitischen Gesetzesnovelle der Bundesregierung auf die 

Gegebenheiten in Erfurt. 

Das Dokument berücksichtigt verschiedene Aspekte des Klimaschutzes und legt einen klaren 

Fahrplan für die kommenden Jahre fest. 
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Während des aktuellen Bewertungs- und Weiterentwicklungsprozesses des Klimaschutzkonzepts 

wurde festgestellt, dass die Zusammenarbeit zwischen den relevanten Fachbereichen in der 

Stadtverwaltung Erfurt bisher nicht ausreichend funktionierte. Dies führte zu eher 

herkömmlichen Umsetzungen trotz zahlreicher Stadtratsbeschlüsse zugunsten eines 

klimafreundlichen Ansatzes. 

Das Dokument bildet die Grundlage für ein gemeinsam priorisiertes und kurzfristiges Handeln der 

Verwaltung, um die Ziele zwischen 2024 bis 2029/2030 eigenständig voranzutreiben. Es 

konzentriert sich auf Maßnahmen, die von der Stadtverwaltung selbst umgesetzt werden. 

Im Juni 2023 hat der Stadtrat die Zielsetzung für Klimaneutralität betont und das 1,5-Grad-Ziel 

zur Begrenzung der globalen Durchschnittstemperatur im kommunalen Bereich beschlossen. 

Konkret soll dies durch die Zuweisung eines Teils des verbleibenden Treibhausgasbudgets für die 

Sektoren Energieerzeugung und -versorgung, ÖPNV sowie städtische Liegenschaften erreicht 

werden, um die Emissionsreduktion verbindlich und messbar zu machen. 

Das Dokument versucht, diese Anforderungen methodisch mit konkreten Absenkungsszenarien für 

die genannten Sektoren zu unterstützen und, wo möglich, ein Absenkungsszenario für das 

Einhalten des 1,5-Grad-Ziels zu berechnen. Es dient als Grundlage für einen effektiven Monitoring- 

und Controllingprozess des Klimaschutzes in Erfurt, der auf verlässlichen Daten basiert, wobei 

teilweise weitere Untersuchungen erforderlich sind, um die Zuweisung des Restbudgets zu 

realisieren. 

Der Prozess legte einen starken Fokus auf den Dialog mit relevanten Akteurinnen und Akteuren 

innerhalb der Stadtverwaltung und wurde in intensiver Abstimmung zwischen den beteiligten 

Ämtern erarbeitet, die für den Klimaschutz und verwandte Bereiche innerhalb der 

Stadtverwaltung zuständig sind. 

Die genaue Bezifferung der finanziellen Auswirkungen der Maßnahmen ist erst durch die Ämter 

möglich, sobald konkrete Umsetzungsmaßnahmen eingeleitet werden. 
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